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Die Vorstandswahlen und zwei spannende Gastrefe-
rate standen im Mittelpunkt der gut besuchten Gene-
ralversammlung des Quartiervereins Hochwacht im 
Gletschergarten. Sarah Hamerich, Marc-André Roth 
und Judith Willi wurden mit Beifall in den Vorstand 
gewählt. Kassier Markus Schüepp kündigte seinen 
Rücktritt auf Ende des Vereinsjahres an. Die ge- 
 schäftlichen Traktanden wurden ohne Diskussionen 
abgewickelt.

hf. In seinem Jahresbericht (HochwachtPost Nr. 74 / 
April 2011) liess Präsident Marc Germann die Quartier-
anlässe noch einmal Revue passieren: den Musegger 
Umgang («besinnlich-gemütlich in der Scheune»), 
den Brunch bei Dauerregen für einmal im Gletscher-
garten-Foyer, die Fussball-WM im St. Josef-Pfarreisaal 
(«soziales – nicht sportliches – Highlight») und den 
herbstlichen Marroniabend mit Kutschenfahrten im 
Bergstrasse-Pärkli («stimmungsvoll, nicht nur für  
Kinder»). 

Erfolg am Schlossberg
Aktiv und erfolgreich war der Quartierverein auch in 
der Stadtteil-Politik. Zusammen mit dem QV Maihof 
und unterstützt von aktiven und engagierten Vereins-
mitgliedern engagierte sich der Vorstand gegen die 
Verkehrsumgestaltung am Schlossberg. Das Projekt 
ist sistiert aber noch nicht «erledigt» die Federfüh-
rung liegt nun beim Kanton. Die Schliessung der Alt-
stadtschule im Grabenhof konnte, auch dank dem 
Einsatz der Quartiervereine, verhindert werden. Neue 
Herausforderungen kommen mit der vom Stadtrat 
angekündigten neuen Stadtteil- und Quartierpolitik 
auf die Quartiervereine zu, auch der QV Hochwacht 
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wird davon betroffen sein. Kassier Markus Schüepp 
konnte eine Rechnung präsentieren, die bei einem 
Aufwand von rund 14’500 Franken mit einem leichten 
Verlust (166.65) aber besser als budgetiert und deut-
lich besser als im Vorjahr abschloss.

«Gastredner» an der diesjährigen GV war Baudirek tor 
Kurt Bieder. Er informierte über den Stand der Revi-
sion der Bau- und Zonenordnung. Derzeit wird das 
Ergebnis des Mitwirkungsverfahrens ausgewertet, 
nach den Sommerferien soll das Auflage- und Einspra-
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